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SAG SAS THEMEN AUS DEN SEKTIONEN

Zur Geschichte der Astronomischen Gesellschaft Baden (AGB)

70 Jahre lang wurde in Baden Astronomie betrieben, bis 1978 mit einer eigenen Sternwarte, die heute
durch die Vereinigung Sternwarte Cheisacher betrieben wird. Die Astronomische Gesellschaft Baden

(AGB) blieb aber stets ein lebendiger Verein mit zahlreichen Aktivitäten. Doch 2021 wurde die Gesellschaft

mangels neuer Mitglieder aufgelöst.

Text: Erich Deiss

Die Astronomische Gesellschaft Baden wurde erstmals in den

1930er Jahren gegründet. Man besass eine kleine Sternwarte mit

einem Refraktor auf der Badener Allmend. 19A3 löste sich der Verein

wieder auf, da die Stadt Baden das Grundstück der Sternwarte

veräusserte. 1951 wurde die Gesellschaft neu gegründet.

Nebst Vorträgen und Ausflügen zu astronomisch interessanten

Orten war man zu Beginn sehr aktiv mit Spiegelschleifkursen.

1958 begannen 22 Männer einen solchen Kurs, obwohl

Herr Rohr(SAG-Generalsekretär) gewarnt hatte, nicht mit mehr

als 15 «Schleifsäuglingen»zu starten, was nach 51 Schleifabenden

als nicht unberechtigte Empfehlung empfunden wurde!

DIE BADENER MONTIERUNG

Ingenieur Herwin Zieglerentwarf dazu die danach als

Badener-Montierung bekannte parallaktische Montierung (Abbildung

1). Hergestellt wurden diese in mehreren Serien in einer alten

Militärbaracke im aargauischen Birmenstorf durch die BBC-Werkmeister

Heinrich Forster und Albert Schnopp.

In den Jahren 1961 und 1965 hatdieAGBje eine Astronomietagung

im BBC-Gemeinschaftshaus Martinsberg Baden mit

Vorträgen und einer Ausstellung mit astronomischen Geräten

durchgeführt. Hunderte von Teilnehmern besuchten diese Tagungen.

Mit dem Bau einer Sternwarte begann 1962 ein weiteres

Kapitel der AGB. Mitgliedersuchten dafür ein Gelände und fanden ein

solches auf dem Cheisacher bei Sulz AG. In Fronarbeit baute man

die Sternwarte. Der Chronist schreibt: «Die Freunde arbeiteten mit

Hingabe undKnurren». 1966 konnten erste Beobachtungen mit dem

50 cm Newton-Cassegrain Teleskop durchgeführt werden.

DIE BADENER MONTIERUNG

1978 wurde die heute noch aktive Vereinigung Sternwarte

Cheisacher als eigener Verein gegründet mit Leuten, welche die

nötigen zeitlichen und finanziellen Mittel für den Sternwartenbetrieb

aufbringen konnten.

Aber auch ohne eigene Sternwarte gab es bei der AGB viel

Betrieb. Zahlreiche Mitglieder der AGB Hessen es sich z. B. nicht

Abbildung 1: Die «BadenerMontierung» - ein Begriff für Astronomen.
Die beiden BBC-Werkmeister Heinrich Forster und Albert Schnopp

tüftelten und schufen ein Gestell für Fernrohre, das in der ganzen
Schweiz und über die Landesgrenze hinaus zu einem Begriff wurde: Die

«Badener Montierung». Dabei handelt es sich um eine sogenannte
«parallaktische Fernrohrmontierung», wie es auf der damaligen Flomepage
der AGB hiess. Die Aluminium-Montierung wurde in mehreren Serien

produziert.

Bild: Erich Deiss
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nehmen, wenigstens einmal im Leben eine Sonnenfinsternis zu

beobachten oder besondere Institutionen zu besuchen. So wurden

immer wieder Gruppenreisen organisiert.

Ein Mitglied schenkte 1983 der AGB ein Newton-Teleskop mit

durchbohrtem 20 cm Spiegel, der den Ausbau zum Newton/Cas-

segrain-System ermöglichen sollte, und dies alles mit kompletter

Badener Montierung. Nach umfangreicher Revision stand das Gerät

dann den Mitgliedern leihweise zur Verfügung. Wie eine Rechnung

aus dem Jahr 1984 zeigt, kostete damals eine Badener

Montierung mit elektrischer Nachführung Fr. 3'980

An der GV 1995 hat der Zentralvorstand der SAG Herwin G.

Z/eg/erm it der Hans Rohr-N\edä\We für se\r\e umfassenden Beiträge

zur Amateurastronomie ausgezeichnet. Z/'eg/erwar neben seinen

technischen Arbeiten auch als Referent und Autor sehr erfolgreich.

So finden sich allein im ORION 26 Einträge unter seinem Namen.

DerBetriebderAGB konzentrierte sich inzwischen immermehr

auf Vorträge und Präsentationen, aber im Jahr 2004 fand eine

öffentliche Veranstaltung der AGB sehr viel Anklang, als auf der

Baldegg bei Baden der Venus-Transit beobachtet werden konnte.

AUFLÖSUNG NACH 70 JAHREN

Aber die AGB erlitt das Schicksal, das heute viele Vereine

betrifft. Die Mitglieder wurden immer älter, und junge Leute binden

sich nicht mehr gerne an einen Verein, wo man womöglich selbst

noch etwas beitragen sollte. Und so kam es, dass die AGB, die zur

Blütezeit mehr als 100 Mitglieder zählte, keinen Vorstand mehr

zusammenstellen konnte und sich deshalb 2021 nach 70 Jahren

Abbildung 2: Ausschnitt aus der Filmwochenschau von 1966
anlässlich der damaligen Generalversammlung der Schweizerischen

Astronomischen Gesellschaft SAG. Viele selbstgebaute

Teleskope und astrofotografische Ausrüstungen wurden

damals einer breiten Bevölkerung im Rahmen einer

Ausstellung präsentiert.

Bild: Erich Deiss

auflösen musste. Es waren erfolgreiche 70Jahre,dieden Mitgliedern

viele Erkenntnisse, Freude und Kameradschaften mitgeben konnten.
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